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Dankeschön an unsere Inserenten 

Wer uns hier gab ein Inserat, 

verdient es wirklich in der Tat, 

dass man beim Einkauf an ihn denkt 

und zu ihm seine Schritte lenkt! 

Der Leser sollte sich nicht zieren, 

bei denen die hier inserieren, 

auch wirklich einmal einzukaufen 

statt einfach dran vorbeizulaufen. 

Firmen, die uns unterstützen, 

durch Inserate wirklich nützen, 

den sollte man beim Einkauf eben 

auch einmal den Vorzug geben. 

 



Das Jahr 2014 im Rückblick  

Das Jahr 2014 neigt sich unaufhaltsam 
dem Ende entgegen und die Zahl der 
Jahresrückblicke in den Medien häuft 
sich. Es war ein erfolgreiches Jahr für 
unseren Schützenverein, denn wir 
können wieder einmal mit Stolz auf 
einige gelungene Veranstaltungen in 
den letzten zwölf Monaten zurückbli-
cken. 

Mit Freude haben wir beobachten 
können, wie viele Bürgerinnen und 
Bürger, nicht nur aus Holsterhausen, 
sich in unserer großen Schützenfami-
lie wohlfühlen, gerne mit uns feiern 
und auf ihre Art und Weise die Ziele 
unseres Vereins unterstützen. Nur 
sollten Freundschaft, Toleranz und 
Nächstenliebe auch den Alltag über-
dauern und uns im täglichen Umgang 
miteinander begleiten. 

Wie in jedem schützenfestfreien Jahr 
fand auch in diesem Jahr wieder ein 
Sommerfest der 53er statt. Am 23. 
August trafen sich zahlreiche Mitglie-
der mit ihren Kindern am Schieß-
sportheim. Bei Kaffee und Kuchen 
konnten die Besucher die hervorra-
gende Kinder- und Jugendarbeit der 
TSG Dorsten bewundern. Inzwischen 
hatte Petrus die Regenwolken beisei-
tegeschoben und die Kinder konnten 
endlich die von der Sparkasse Vest 
gesponserte Hüpfburg erobern. Wei-
ter konnten die Geräte des 
Spielmobils der Stadt Dorsten benutzt 
werden. Für die Großen stand ein 

originales Rennkart zur Besichtigung 
auf dem Parkplatz. Viel zu schnell 
verging für die Kinder dieser Nachmit-
tag. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Abend begann mit der Ehrung 
unserer langjährigen Mitglieder. 
Wolfgang Schemmer hält uns seit 40 
Jahren die Treue, Sascha Schneider ist 
seit 25 Jahren in den Reihen der 53er 
aktiv.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Beide wurden vom amtierenden Kö-
nigspaar Wolfgang Hohn und Anja 
Sendker mit Urkunde und Ehrennadel 

 Spaß beim Sommerfest hatten auch die 
Kleinsten! 

 
Ehrung unserer langjährigen Mitglieder 



ausgezeichnet. Die an diesem Abend 
leider verhinderten Gisbert Domnik, 
Adolf Futschek und Michael Sa-
cklowski wurden später von Vorstand 
und Stab besucht und ebenfalls für 25 
Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet. 

Oberst Tobias Prost und Major Stefan 
Mergen überreichten den erfolgrei-
chen Schützen vom Bataillonsschie-
ßen in Damm die Ehrenscheiben, Pla-
ketten und Pokale. 

Eric Kischko hatte inzwischen seine 
Musikanlage aufgebaut und ein schö-
ner Abend konnte beginnen. Unser 1. 
Vorsitzender, Ingolf Indenbirken, be-
grüßte die starke Abordnung unseres 
Brudervereins Holsterhausen-Dorf 
sowie die Damen hinter der Theke, 
die Golden-Girls der TSG Dorsten. Sie 
sorgten dafür, dass an diesem Abend 
keiner verdurstet ist. Hinter dem Grill 
standen die Mitglieder des Vorstan-
des, allen voran die Geschäftsführer 
Georg Schäpertöns und Andreas 
Bussmann, die für das leibliche Wohl 
der Gäste sorgten. Erst am späten 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abend, es hatte sich inzwischen abge-
kühlt, ging das Fest im Schießheim 

 

 

 

 

 

 

 

weiter. Bei guter Tanzmusik vergingen 
die Stunden wie im Flug. Eine Verlo-
sung von wertvollen Sach-preisen 
sorgte für Abwechslung beim Tanz. 
Eine Polonäse, bei der alle mitmach-
ten, bildete den Abschluss eines tol-
len Tages. 

Abordnungen zu den Schützenfesten 
in Deuten, auf der Hardt, in Holster-
hausen-Dorf und in der Feldmark, das 
Runkelfest und das Offiziersfest im 
Schießsportheim, Ehrenmalfeiern in 
Lembeck und Holsterhausen-Dorf 
sowie die traditionelle Offiziersver- 

 

 

 

 

 

 

 

 
 Ehrenscheibe und Pokale gab es für die Sieger des  

Bataillonsschießens 

 Für das leibliche Wohl war bestens  
gesorgt 



sammlung waren weitere Veranstal-
tungen im Kalender der 53er. Die 
Teilnahme am Westfälischen Schüt-
zentag in Ennigerloh mussten wir 
leider absagen, da nicht genügend 
Anmeldungen vorlagen. Wir hoffen, 
dass die Teilnahme beim nächsten 
Schützentag wieder erfolgen wird und 
sich genügend Schützen anmelden. 
Die Information dazu erfolgt rechtzei-
tig. 

Nun sind wir schon beim Jahr 2015 
angelangt und ein kurzer Ausblick auf 
das neue Jahr ist fällig. Das Schützen- 

 

 

 

 

 

fest in St. Marien Anfang Mai ist das 
letzte Fest mit unserem amtierenden 
Königspaar Wolfgang und Anja. Des-
halb wollen wir die beiden nochmals 
mit einer starken Abordnung beglei-
ten. Dann folgt auch schon unser ei-
genes Schützenfest am Pfingstwoche-
nende. Die Geschäftsführer waren 
fleißig und haben alle Verträge abge-
schlossen, sei es mit dem Zeltwirt, 
den Tanzkapellen oder den Musikzü-
gen. Zu den Schützenfesten im Dorf-
Hervest und in der Altstadt wollen wir 
dann unser neues Königspaar mit 
starken Abordnungen begleiten. 

 

 

 

 

Aus dem Offizierscorps 

Zunächst möchten wir uns an dieser 
Stelle für die Bemühungen und Aktivi-
täten aller Kameraden, die das ver-
gangene Jahr aktiv mitgestaltet ha-
ben, bedanken. Auch ist es uns ein 
großes Bedürfnis, uns bei den Frauen 
unserer Offiziere recht herzlich zu 
bedanken, die mit ihrem Einsatz einen 
erheblichen Anteil zum Gelingen der 
verschiedenen Veranstaltungen bei-
getragen haben. 

Unser schützenfestfreies Jahr war 
keineswegs langweilig. Es ist auch 
schön, den Alltagsstress loszulassen 
um in geselliger Runde die verschie-
denen Veranstaltungen mitzufeiern. 

Hier ein kleiner Rückblick auf das Jahr 
2014: 

Begonnen haben wir das Jahr am 12. 
Januar mit einem Neujahrsfrühstück, 
welches sich mit dem Film vom Schüt-

 
 



zenfest 2013 bis in den Nachmittag 
ausdehnte. 

Bei der Abendveranstaltung des HCC 
sowie bei der Teilnahme bei der 
Stadtmeisterschaft der Schützenver-
eine näherten wir uns schon langsam 
aber sicher den ersten Schützenfes-
ten. 

Am Pfingstsonntag begleiteten wir 
mit dem gesamten Bataillon den Um-
zug unseres Brudervereins Holster-
hausen-Dorf. Eine Woche später tra-
fen wir uns zum Biwak bei Harald in 
der Feldmark. Nach dem Festumzug 
ließ man den Nachmittag in geselliger 
Runde im Festzelt ausklingen. Am 6. 
Juli startete unsere Bataillonstour zu 
unseren Schützenfreunden nach 
Damm. Mit den Fahrrädern in Damm 
angekommen, konnten alle Schützen 
mit dem Kleinkalibergewehr ihre 
Treffsicherheit unter Beweis stellen. 
Die kleinen Gäste vergnügten sich 
unterdessen bei Spielen wie Tor-
wandschießen, Dosenwerfen oder 
beim Vogelschießen. Für die Erwach-
senen gab es beim Bingo wieder tolle 
Preise zu gewinnen und nach einer 
Stärkung vom Grill und einem Stück 
Kuchen ging es am späten Nachmittag 
mit dem Rad zurück nach Holsterhau-
sen. 

Am 30. August war sie endlich da: die 
langersehnte Offizierstour mit Über-
nachtung. Wir trafen uns am Bahnhof 
in Hervest. Von dort ging es mit dem 
Zug Richtung Reken. Am Bahnhof in 
Reken angekommen mussten wir 

einen langen Fußweg zurücklegen. 
Zum Glück mangelte es nicht an 
Marschverpflegung. Der Weg führte 
uns zur Schnapsbrennerei der Familie 
Beckmann, die uns nach einer Füh-
rung durch die Brennerei reichlich mit 
ihren flüssigen Köstlichkeiten versorg-
te.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschließend kam ein Planwagen, der 
uns Schutz vor dem Regen bot und 
mit uns eine lustige Fahrt durch Feld 
und Flur unternahm. Unterwegs 
mussten die Teilnehmer verschiedene 
Aufgaben erfüllen. Weiter ging es zum 
Frankenhof, wo wir nach weiteren 
Spielen mit vielen Leckereien vom 
Grill einen schönen Abend verbracht 

 

 



haben, bevor alle müde ins Bett gefal-
len sind.  

Am nächsten Morgen ging es nach 
einem stärkenden Frühstück weiter 
mit dem Planwagen. Wir fuhren zum 
Donnertal. Nach dem Mittagessen 
fuhren wir gemütlich Richtung Hols-
terhausen, das wir am frühen Abend 
vollzählig, gesund und nüchtern wie-
der erreichten. 

Einen Monat später traten die Offizie-
re zum Offiziersschießen an. Nach 
zähem Ringen konnten sich einige 
Kameraden wieder einen der begehr-
ten Pokale sichern. Am Nachmittag 
trafen sich die Damen der Offiziere 
zum Schießen und machten sich an-
schließend bei Kaffee und Kuchen 
einen schönen Nachmittag. 

Mit großer Überraschung erwartete 
man am 18. Oktober das Offiziersfest. 
Oktoberfest kann jeder dachten wir 
uns und so stand der Abend unter 
dem Motto „Scheunenfest“. Die 
Schießhalle wurde zur Scheune 
umdekoriert, sodass nichts mehr an 
eine Schießhalle erinnerte und das 
Scheunenfest seine Tore öffnen konn-
te. Nach einer Stärkung mit frischem 
Spanferkel ließen Oberst und Major 
die in Gruppen aufgeteilten Bäuerin-
nen und Bauern Spiele wie Bullenwer-
fen, Bauernmalerei, Körnerkunde und 
Wettmelken bewältigen.  

Nach diesem Abend waren sich alle 
einig, mal wieder richtig die Sau raus 
gelassen zu haben. 

Nun neigt sich das Jahr langsam dem 
Ende und so möchten wir noch einmal 
die Gelegenheit nutzen um uns bei 
allen Offizieren zu bedanken, die mit 
ihrem unermüdlichen Einsatz das 
Vereinsleben stärken. 

 

 

 

 

 

 

 

Die nächsten Ereignisse sind bereits in 
Planung und so freuen wir uns schon 
heute darauf, unser eigenes Schützen-
fest zu Pfingsten mit euch zu feiern. 

Nun wünschen wir allen Schützen-
schwestern und Schützenbrüdern 
sowie euren Familien ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein Gesundes 
Neues Jahr 2015. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Gaudi beim Wettmelken 



 

 

 

 

 

 

1. Kompanie 

Wieder geht ein Jahr zu Ende und wir 
freuen uns auf besinnliche Feiertage 
und einen guten Start ins neue Jahr. 
Aber zuvor wollen wir das alte Jahr 
noch einmal Revue passieren lassen. 

Wie immer sind wir mit dem Neu-
jahrskegeln gestartet, das wir in der 
Stadtschänke veranstaltet haben. Da 
der Hauptmann der 1. Kompanie be-
ruflich verhindert war, führte das 
Kegeln unser Biervogelkönig, Michael 
Indenbirken, durch. 

Dann stand auch schon die Jahres-
hauptversammlung vor der Tür. Die 1. 
Kompanie vertreten im erweiterten 
Vorstand Nina Berges und Svenja 
Sommer, die in den Festausschuss 
gewählt worden sind. Jan-Hendrik 
Sendker ist neuer Jugendwart. 

 

 

 

 

 

 

 

 
Ende April trafen wir uns zusammen 
mit der 2. Kompanie zum traditionel-
len Maigang. Nach einer kleinen Run-
de durch das schöne Holsterhausen, 
wo der eine oder andere seine 
Mechanikerqualitäten unter Beweis 
stellen konnte, haben wir im An-
schluss an den Maigang bei kühlen 
Getränken und leckerem vom Grill 
den Tag in der Schießhalle ausklingen 
lassen. 

Und schon begann die Schützenfest-
saison, wo der Höhepunkt das Schüt-
zenfest unseres Brudervereins Hols-
terhausen-Dorf war. Wir trafen uns zu 
einem kleinen Biwak bei unserem 
Hauptmann und von dort geleiteten 
wir unseren König Wolfgang sicher 
zum Treffpunkt des Bataillons. Nach 
dem Umzug verbrachten wir noch ein 
paar Stunden im Festzelt und hatten 
jede Menge Spaß. 

Schützenfeste 2015 

St. Marien    09.05. - 10.05.2015 

Holsterhausen ´53   23.05. - 25.05.2015 

Dorf-Hervest    05.06. - 07.06.2015 

Lembeck    06.06. - 08.06.2015 

Wulfen     27.06. - 29.06.2015 

Rhade     25.07. - 27.07.2015 

Altendorf-Ulfkotte   01.08. - 03.08.2015 

Dorsten-Altstadt   28.08. - 30.08.2015 

 



Eigentlich stand laut Planung der Jah-
reshöhepunkt der 1. Kompanie be-
reits im August an, musste jedoch 
leider in den September verschoben 
werden. Aber aufgeschoben ist ja 
bekanntlich nicht aufgehoben. Und so 
bekam unser noch amtierendes Kö-
nigspaar Michael und Svenja einen 
kleinen Aufschub.  

 

 

 

 

 

Laut Wetterbericht sollte es an die-
sem Tag eigentlich regnen, aber Pet-
rus hatte an diesem Tag wohl doch 
ein Einsehen und schenkte uns einen 
schönen Tag mit herrlichem Sonnen-
schein, weshalb wir das Schießen 
kurzerhand nach draußen verlegten. 
Pünktlich um 15 Uhr begannen wir 
dann mit dem Insignienschießen, wel-
ches wir zügig und treffsicheren Au-
ges abhielten. Nun war es an der Zeit, 
die Anwärter auf die Königswürde 
auszuloten. Es fanden sich sehr 
schnell fünf Kandidaten auf den Titel 
des Biervogelkönigs. Stefan Dimbat, 
Holger Husch, Carsten Enbergs, Sa-
scha Briel und Jan-Hendrik Sendker 
traten in einem spannenden Wettbe-
werb gegeneinander an. Nach einem 
harten Kampf mit dem Vogel konnte 

sich am Ende Jan-Hendrik glücklich 
aber verdient durchsetzten und darf 
sich Biervogelkönig der 53'er nennen. 
Zu seiner Königin erwählte er sich 
Nina Berges. Unter tosendem Applaus 
wurde das scheidende Königspaar 
Michael und Svenja verabschiedet. 
Wir bedanken uns für die sehr schöne 
Zeit mit euch und sind stolz, euch als 
Regenten begleitet zu haben. Jan-
Hendrik und Nina wünschen wir zwei 
unvergessliche Jahre und jede Menge 
Spaß in den Reihen der 1. Kompanie.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Dank gilt unserem Oberst, Tobias 
Prost, der einen hervorragenden Bier-
vogel geschaffen hat. Gemeinsam mit 
den neuen Regenten haben wir dann 
noch einen schönen Abend verbracht. 
Nun steht schon wieder das Weih-
nachtsfest vor der Tür und wir wün-
schen allen Mitgliedern einen schö-
nen Advent, ein besinnliches Fest und 
einen guten Start in 2015. 

 
 

 
Unser neues Biervogelkönigspaar: Nina 

Berges und Jan-Hendrik Sendker 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung 

Zu unserer Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 08. Februar 2015 um 10.30 

Uhr laden wir hiermit recht herzlich ein. Die Jahreshauptversammlung findet im 

Schießsportheim an der Waldstraße statt. 

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 

1.  Begrüßung, Feststellung der Anwesenden lt. Liste und Totengedenken 

2.   Protokoll der Jahreshauptversammlung 2014 

3.   Berichte des Vorstandes: 

- 1. Vorsitzender 

- Geschäftsführer 

- Schatzmeister 

4.   Aussprache über die Berichte 

5.   Berichte der Revisoren und Entlastung des Vorstandes 

6.   Wahl eines 2. Vorsitzenden 

7.   Wahl eines Kassenprüfers 

8.   Berichte aus den Kompanien 

            - 1. Kompanie  

-  2. Kompanie 

            - Fanfarenzug 

            - Schützenchor 

            - Aussprache über die Berichte 

9.   Bestätigung des Offiziers- und Unteroffizierscorps 

10.   Schützenfest 2015 

11.   Verschiedenes 

 



2. Kompanie 

Wieder liegt ein Jahr hinter uns. 
Trotzdem wird in diesem Jahr kein 
eigenes Schützenfest gefeiert haben, 
gab es doch zahlreiche Aktivitäten, an 
denen wir uns beteiligt haben und 
hoffentlich ein gutes Bild von unse-
rem Verein abgeben konnten. So ha-
ben wir aktiv und mit starker Beteili-
gung an den Schützenfesten auf der 
Hardt, in der Feldmark und bei unse-
rem Bruderverein Holsterhausen-Dorf 
teilgenommen. 

Am 30. April fand unser schon zur 
festen Einrichtung gewordener Mai-
gang statt. Mit Bollerwagen und viel 
guter Laune bewaffnet, machten sich 
wieder viele Mitglieder auf den Weg 
durch Holster-hausens schöne Umge-
bung. Nach einem ausgiebigen Spa-
ziergang mit kleinen Unterbrechun-
gen, in der wir kleine Reparaturen an 
unserem Verpflegungswagen vor-
nehmen mussten, haben wir im 
Schießsportheim noch lange in den 
Mai gefeiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch für das neue Jahr sind wieder 
verschiedene Aktivitäten in der 2. 
Kompanie geplant. So steht natürlich 
auch wieder der bereits oben er-
wähnte Maigang auf dem Programm. 

Im ersten Halbjahr 2015 wird Ober-
leutnant Arno Fröhlich die Geschicke 
der 2. Kompanie voll und ganz über-
nehmen und lenken. Das heißt auch, 
dass er für sämtliche Planungen und 
Durchführung wie Mitgliederver-
sammlung, Maigang, Schützenfeste 
usw. Ansprechpartner und Verant-
wortlicher sein wird. Natürlich wird  

 

 

 

 

 

 
 

Die Jubilare in 2015 

40 Jahre 

Bernhard Fellerhoff 

50 Jahre 

Hans-Peter Löbardt 

60 Jahre 

Herbert Haring 
Reinhold Skowron 

 

 

 



ihm der Hauptmann jederzeit mit Rat 
und Tat zur Seite stehen, der sich 
während dieser Zeit voll und ganz auf 
die Aufgaben als Prinzgemahl kon-
zentrieren muss, denn auch hier gibt 
es einiges zu planen und umzusetzen. 

Nicht zu vergessen ist noch unser 
eigenes Schützenfest im nächsten 
Jahr an Pfingsten, das mit der Vorpa-
rade an Christi Himmelfahrt startet. 
Dass dieses Fest wieder ein Highlight 
für alle wird, muss hier nicht weiter 

erwähnt werden. Wir werden unser 
Bestes zum Gelingen des Festes bei-
tragen. 

Zum Abschluss möchten wir uns bei 
allen Mitgliedern der 2. Kompanie für 
das Interesse und die Unterstützung 
an den Aktivitäten der 2. Kompanie 
und des gesamten Vereins bedanken. 

Wir wünschen allen Mitgliedern und 
deren Familien frohe Weihnachten 
und ein erfolgreiches Jahr 2015! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

Nachruf 
Wir gedenken unserer  

verstorbenen Schützenbrüder 
 

Willi Norkowski, verstorben am 23.03.2014 im Alter von 77 Jahren 

Karl Schlagenwerth, verstorben am 12.10.2014 im Alter von 85 Jahren 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geburtstage 2014 
 

86 Jahre alt wurde am 03.02.  Herbert Haring 

75 Jahre alt wurde am 25.03.  Hugo Schweers 

85 Jahre alt wurde am 04.04.  Herbert Spiegelhoff 

86 Jahre alt wurde am 13.04.  Willi Damitz 

90 Jahre alt wurde am 14.04.  August Heeke 

85 Jahre alt wurde am 19.04.  Klaus Koch 

85 Jahre alt wurde am 24.04.  Dietmar Schmitz-Burchartz 

90 Jahre alt wurde am 24.04.  Elfriede Nowroth 

75 Jahre alt wurde am 29.04.  Karlheinz Weisenfeld 

70 Jahre alt wurde am 08.05.  Horst Bloch 

83 Jahre alt wurde am 21.05.  Adolf Futschek 

84 Jahre alt wurde am 15.06.  Kurt Dahlbeck 

86 Jahre alt wurde am 04.07.  Heinz Nabrotzki 

88 Jahre alt wurde am 05.07.  Gerhard Rautenberg 

90 Jahre alt wurde am 05.07.  Walter Rosendahl 

85 Jahre alt wurde am 08.07.  Karl Schlagenwerth 

80 Jahre alt wurde am 20.07.  Gisbert Domnik 

82 Jahre alt wurde am 26.07.  Helmut Urbaniak 

80 Jahre alt wurde am 01.09.  Heinz Ruhe 

80 Jahre alt wurde am 02.09.  Winfried Haring 

81 Jahre alt wurde am 11.11.  Werner Szymanski 

80 Jahre alt wurde am 12.11.  Bernhard Albers 

86 Jahre alt wurde am 19.11.  Bernhard Honsel 

82 Jahre alt wurde am 01.12.  Karl Kästner 

89 Jahre alt wird am 10.12.  Walter Adamek 

93 Jahre alt wird am 12.12.  Alfred Reinhold 

82 Jahre alt wird am 23.12.  Reinhold Skowron 

 



Fanfarenzug 

Auch unser Jahr neigt sich allmählich 
dem Ende. Zum Ende der Sommerfe-
rien veranstalteten wir unser traditio-
nelles Zeltlager auf dem Platz der KLJB 
in Rhade. Bei tollem Wetter wurde für 
Jung und Alt gleichermaßen ein tolles 
Programm geboten.  Schnitzeljagd, 
Völkerballturnier und Nachtwande-
rungen sorgten für viel Spaß unter 
den Beteiligten. 

Mit dem neuen Schuljahr startete 
eine erneute Kooperation mit der 
Wichernschule. Im Rahmen einer 
Schul AG haben die Kinder der 3. und 
4. Klassen die Möglichkeit, das Spielen 
auf der Fanfare zu erlernen. Dadurch 
haben wir derzeit neun Nachwuchs-
musiker in der Ausbildung, die viel-
leicht schon im nächsten Jahr in den 
Stammzug integriert werden können. 

Seit der zweiten Jahreshälfte arbeiten 
wir intensiv an neuen Konzertstücken, 
die wir für die neue Saison einstudie-
ren. Auch die Arbeit an Spieltechnik 
und Musiktheorie steht seitdem ver-
stärkt im Vordergrund. 

Anfang November waren wir auf dem 
Lichterfest wieder mit einem großen 
Infostand vertreten. Wie in den letz-
ten Jahren auch spielten wir die ab- 
schließende Serenade auf dem 
Marktplatz. 

Unsere Erwachsenen machten Ende 
November einen Ausflug zum ersten 

 

 

 

 

 

 

Weihnachtsmarkt des Jahres nach 
Essen. Unsere Jahresabschlussfeier 
Mitte Dezember bildet dann den Ab-
schluss eines ruhigeren, aber erfolg-
reichen Jahres. 

Für das nächste Jahr laufen die Pla-
nungen auf Hochtouren. Im Januar 
startet eine Ausbildungsgruppe, die 
speziell für Erwachsene ins Leben 
gerufen wird. Damit wollen wir Mu-
sikinteressierten die Möglichkeit ge-
ben, „unter Gleichgesinnten“ ein In-
strument zu erlernen. Gleichzeitig 
möchten wir denen, die früher viel-
leicht einmal ein Musikinstrument 
gespielt haben und jetzt wieder Inte-
resse am gemeinsamen Musizieren 
haben, den Einstieg ermöglichen. 

Auch im Terminplan sind bereits eini-
ge Auftritte vermerkt. Neben dem 
Karnevalswochenende mit dem gro-
ßen Rosenmontagszug in Düsseldorf 
steht auch das eigene Schützenfest 
sowie das IG Treffen auf dem Pro-
gramm. Eventuell werden wir auch 
am Frankenpokal in Neubrunn teil-
nehmen, der für Mai 2015 geplant ist.

 
 



Abschließend möchten wir uns für die 
Unterstützung bei allen Mitgliedern 
des Schützenvereins bedanken und 
wünschen allen Freunden und Gön-
nern ein besinnliches Weihnachtsfest 

sowie einen guten Rutsch ins Jahr 
2015. 

 

 

 

 

 

 

 
 

Schützenchor 

Vor den Sommerferien machte der 
Chor die letzten Proben mit Chorleiter 
Jörg Remmers, der leider aus berufli-
chen Gründen die Leitung abgeben 
musste. So musste sich der Schützen-
chor auf die mühevolle Suche nach 
einer neuen Chorleitung machen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wie in jedem Jahr machte der Chor 
wieder einen Überraschungsausflug, 
vorbereitet vom Festausschuss Ma- 
rianne Dieker und Petra Indenbirken. 
 

 

 
Nach einem Umtrunk, spendiert vom  
Meulenkönigspaar Daniela Prost und 
Ingolf Indenbirken, ging es mit Bus 
und Bahn in die „große Stadt“ nach 
Essen. Bei Kaffee und Kuchen konnten 
alle Sängerinnen und Sänger eine 
hervorragende Show im Varieté GOP 
bestaunen. Nach der Rückfahrt ließen 
wir bei leckerem Essen und kühlen 
Getränken in der Stadtschänke den 
Tag ausklingen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Herbst haben wir einen neuen 
Chorleiter gefunden, der es mit uns 

 

 
 

 

 



wagen möchte: Christoph Soyka. Mit 
ihm arbeiten wir bereits jetzt intensiv  
an den Proben für die Schützenmesse 
zu Pfingsten. 
Wir wünschen allen ein schönes Fest  

und kommt gut ins Neue Jahr! Und: 
frische Stimmen sind herzlich Will-
kommen! Infos bei Kerstin Prinz, Tel. 
02362/68822. 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Jubiläums-Königspaare im Jahr 2015 
 

Vor 25 Jahren (1989-1991) 

Günter Tellner und Rachele Tellner 

Vor 40 Jahren (1975-1977) 

Heinz Ritter und Helga Schweers 

Vor 50 Jahren (1965-1967) 

Klaus Koch und Helene Ebbert 

Vor 60 Jahren (1955-1956) 

Bernhard Botterbrod und Lina Kramer 

 

 

 

 
 



Damals…! 

Im Laufe der Jahre ist so einiges an Bildmaterial entstanden. Viele Schnappschüs-
se wurden gemacht, teilweise sind die Momente aber nicht mehr so ganz in Er-
innerung.  

Hier findet ihr nun einige Fotos aus vergangenen Zeiten. Wer kann sich noch 
erinnern wann und vor allem wo die Aufnahmen entstanden sind? 
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Wir wünschen allen Schützenschwestern, Schützenbrüdern 

und ihren Familien eine gnadenreiche Weihnacht und ein 

gesundes neues Jahr.  

Allen Aktiven ein Dankeschön für ihren unermüdlichen und 

selbstlosen Einsatz im Sinne des Schützengeistes. 

 

Der Vorstand 
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